


HALLO LIEBE WSC’LER

Sicherlich wundert ihr euch, dass es schon wieder ein Rundschreiben gibt. Seit der
Jahreshauptversammlung am 9. März haben einige Veränderungen v.a. im
Vorstand des WSC stattgefunden und ihr sollt natürlich die ersten sein, die davon
erfahren (siehe Protokoll der JHV).
Auch das Amt des Schriftwartes wurde neu besetzt. So wird euch an dieser Stelle in
Zukunft also nicht mehr Jan Schlegel begrüßen, sondern meine Wenigkeit.
Anregungen, Hinweise, Hilfe, Beiträge in Form von Artikeln, Fotos, Anzeigen etc.
nehme ich gerne entgegen. Schon mal vormerken: im Sommer feiert der WSC sein
70-jähriges Bestehen!!
Das Fahrtenprogramm wurde nochmals überarbeitet und erscheint nun in neuer
Pracht und Größe auf Seite 2.
Eine kleine Übersicht über die derzeitigen Beiträge und Gebühren sowie
Vorschläge ab dem Jahr 2002 findet ihr auf Seite 6.
Heiß her ging es am 3. März. Die jüngsten Mitglieder wurden beim Abfahrtsrennen
in Diez mit dem einen oder anderen Sieg für ihr hartes Wintertraining belohnt.
Und schließlich ist auch die Vereinskleidung eingetroffen...
Lange Rede kurzer Sinn... Schaut doch einfach selber ´rin.
Ich wünsche allen viel Spass in der neuen Paddelsaison.

Eure Schriftwartin Antje Rast
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FAHRTENPROGRAMM + TERMINE 2001                                                   

Termin Fahrt Fahrtenleiter

31.03. Enz – Training Wettkampfgruppe und Interessierte Henning Müller

07.04. Letzte Ausgabe der bestellten neuen Vereinskleidung: 15 Uhr Tobias Langer

14.04. Gemündener Mainmarathon Henning Müller

10.-20.04. Osterfahrt Siehe Aushang

21./22.04. Abfahrtsrennen Enz / BW- + Süddt. Meistersch. / 1. Ranglistenr. Henning Müller

23.04. Treffen für alle Kanupolointeressenten/Festlegung der
Trainingszeit; 16:00 Uhr

M.Brasche/
S.Ehret

28.04.-
01.05.

Maifahrt / Flüsse nördlich von Regensburg Siehe Aushang

05.05. 1. Minigolfen der Jugend / bei schlecht. Wetter Terminänderung D.Strüning/
E.Langer

12.05. DM Marathonrennsport in Rendsburg Henning Müller

19./20.05. 60. Frühjahrsregatta in Gemünden / nur mit Übernachtung! Henning Müller

24.-27.05. Himmelfahrtsfahrt Siehe Aushang

27./28.05. Frühjahrsregatta in Lampertheim Henning Müller

08.-10.06. Süddt. Rennsportmeisterschaften in Wiesbaden Henning Müller

23.06. Sonnenwendfeier mit Gepäckfahrt (23.-24.06.), dazu kleines
Jubiläum: 70 Jahre WSC HEIDELBERG! Open-Air-Diashow

Alle

30.06. 2. Minigolfen der Jugend / bei schlecht. Wetter Terminänderung J.Mink/
M.Brasche

01.07. Rheinrundtour (8-10 Stunden) Volker Gärtner

14./15.07. Jugendfahrt Wildwasserpark Huningue/FRA D.Strüning/
T.Langer

(14./15.07. Hafenpokal Aschaffenburg Rennsportregatta Henning Müller)

15.07. Wildwasserfahrt Michelsbach Siehe Aushang

07.-30.07. NRW-Wildwassercamp Lofer/AUS Siehe Aushang

Ende Juli Hochrheinfahrt Siehe Aushang

01.09. Schloßbeleuchtung / Teilnehmerzahl begrenzt / siehe Aushang D.Strüning/
T.Langer

08./09.09. DM Abfahrt für Schüler in Köln/Rhein; „Wappen v. Köln“ Henning Müller

23.09. Wieslauter Wanderfahrt Siehe Aushang

30.09. 6. Oedheimer Kanutriathlon; Meld. bitte sofort nach Erhalt an: Henning Müller

03.-07.10. Oktobertour-Tirol, Berner Oberland, Salzburger Land Siehe Aushang

06.10. Abfahrtsrennen in Rheinsheim/Rhein Henning Müller

07.10. Wiesbadener Kanutriathlon Henning Müller

14.10. Abpaddeln, 9:30 Uhr ab WSC, 10:30 ab Neckarsteinach Siehe Aushang

27./28.10. Abfahrtsrennen Wiesbaden/Rhein, Flutlichtsprint, Kanutendisko
u. Pastaparty, Langstrecke/Rhein; nur mit Übernachtung!

Henning Müller

01.-04.11. Eisfahrt (bis –5C°) Volker Gärtner

18.11. Herbstwanderung, siehe auch Aushang P. Eichenmüller

15.12. Winterfeier im Bootshaus Alle

11.01.2002 Fahrtentreffen 2002!!!!! Möglichst Viele!

kurzfristige Termine: Siehe Aushang im WSC-Bootshaus
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PROTOKOLL DER JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG                                       

Datum: 09.03.2001 Uhrzeit: 20.20 Uhr bis 22.30 Uhr im Bootshaus
Protokollführer: Volker Werle

1)Bericht des Vorsitzenden

2)Kassenbericht siehe Anlage:

Bericht der Kassenprüferin Illona Huth:
Die Kasse ist sehr gut geführt. Die Kassenprüfer stellen den Antrag auf
Entlastung.
Der Antrag wird bei Enthaltung des Betroffenen einstimmig angenommen.

3)Bericht der Fachwarte:
−Neuer Jugendwart Tobias Langer

4)Auf Antrag von Hans Ziegler wird der Vorstand einstimmig entlastet.

5)Neuwahlen des Vorstandes
Anwesend: 41 Personen, davon stimmberechtigt: 36
Zum Wahlleiter wird einstimmig Hans Ziegler bestimmt.
Die Wahl des geschäftsführenden Vorstandes ist geheim.
−Wahl des 1. Vorsitzenden

Vorschlag: Volker Werle
Ergebnis der Wahl: 33 Ja  2 Enthaltungen
Volker Werle nimmt die Wahl an.

−Wahl des 2. Vorsitzenden
Vorschlag: Godomar Mantei
Ergebnis der Wahl: 34 Ja 1 Enthaltung
Godomar Mantei nimmt die Wahl an.

−Wahl des Kassenwartes
Vorschlag: Andreas Brodkorb
Ergebnis der Wahl: 35 Ja
Andreas Brodkorb nimmt die Wahl an.

Nach der Wahl des geschäftsführenden Vorstandes übernimmt Volker Werle die
Sitzungsleitung.

Volker Werle dankt Hans Ziegler für die Wahlleitung.
Andreas Brodkorb und Volker Werle danken Godomar Mantei für die in 16
Jahren geleistete Arbeit als Vorsitzender.
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Die restlichen Vorstandsmitglieder werden in öffentlicher Abstimmung gewählt.
Ein Antrag auf geheime Wahl wird nicht gestellt.
−Wahl des Schriftführers:

Vorschlag: Antje Rast
Ergebnis der Wahl: einstimmig
Antje Rast nimmt die Wahl an.

−Wahl des Sportwartes:
Vorschlag: Henning Müller
Ergebnis der Wahl: einstimmig
Henning Müller nimmt die Wahl an.

−Wahl des Wanderwartes:
Alle Vorgeschlagenen lehnen eine Kandidatur ab.
Der Posten des Wanderwartes bleibt unbesetzt, Volker Werle übernimmt
kommissarisch dessen Aufgaben bis ein neuer Wanderwart bestimmt wird.

−Wahl des Bootshauswartes:
Vorschlag: Matthias Ritter
Ergebnis der Wahl: einstimmig
Matthias Ritter nimmt die Wahl an.

−Wahl des Wiesenwartes:
Vorschläge: Rolf Huth, Kai Bergmayer
Laut Satzung ist es möglich, ein Amt doppelt zu besetzen.
Auf Antrag stimmte eine Mehrheit für die Doppelbesetzung.
Rolf Huth:
Ergebnis der Wahl: 36 Ja 1 Nein
Rolf Huth nimmt die Wahl an.
Kai Bergmayer:
Ergebnis der Wahl: 32 Ja 4 Enthaltungen
Kai Bergmayer nimmt die Wahl an.

−Wahl des Getränkewartes:
Vorschlag: Frithjof Nahm
Ergebnis der Wahl: einstimmig
Frithjof Nahm nimmt die Wahl an.

−Festausschuss zur Vorbereitung der 75-Jahr-Feier:
Vorschläge: Ulla Spiering, Sylvia Schneider, Wilfried Elze
Alle Vorgeschlagenen werden einstimmig gewählt.
Ulla Spiering, Sylvia Schneider und Wilfried Elze nehmen die Wahl an.

−Bauausschuss:
Vorschläge: Andreas Gantert, Klaus Wanner, Gerhard Köhler
Alle Vorgeschlagenen werden einstimmig gewählt.
Andreas Gantert, Klaus Wanner und Gerhard Köhler nehmen die Wahl an.

−Aus der Versammlung wird der Wunsch geäußert, zum 75. Jubiläum des
Vereins eine Vereinschronik herauszugeben.
Werner Haag erklärt sich bereit dies zu übernehmen.
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−Wahl der zwei Kassenprüfer:
Vorschläge: Illona Huth, Bernhard Kern
Alle Vorgeschlagenen werden einstimmig gewählt.
Illona Huth und Benhard Kern nehmen die Wahl an.

−Wahl des Schlichtungsausschusses:
Vorschläge: Marise Eichenmüller, Peter Eichenmüller, Jens Müller
Alle Vorgeschlagenen werden einstimmig gewählt.
Alle Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an.

−Wahl des Sicherheitsbeauftragten:
Vorschlag: Jens Müller
Vertretung: Johanna Mink
Alle Vorgeschlagenen werden einstimmig gewählt.
Alle Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an.

−Wahl des Ökologiebeauftragten:
Vorschlag: Peter Eichenmüller
Peter Eichenmüller wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

−Wahl des Polowartes:
Vorschläge: Sebastian Ehret, Milian Brasche
Alle Vorgeschlagenen werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an.

6)Anträge:
Es wurden keine Anträge eingereicht.

7)Verschiedenes
Antrag: Umstellung der Vereinsbeiträge auf Euro wird einstimmig angenommen.
Die im Anhang aufgeführten Beitragssätze wurden einstimmig angenommen.

Es wurde vorgeschlagen, eine Homepage des Vereins anzulegen. Als
Homepage-Ausschuss wurden einstimmig gewählt:
Jari Ylänne, Stefan Middendorf und Stefanie Ahlborn.

Sandhausen, 18. März 2001
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BEITRAGSSÄTZE UND GEBÜHREN DES WSC – HEIDELBERG                    

Aufnahmegebühren (einmalig)                     Eurofaktor 1,95583 Vorschlag 2002
Erwachsene DM 30,00 Euro 15,34 15,00
Kinder, Schüler, Studenten, Azubis, Ehegatten DM 20,00 Euro 10,23 10,00

Mitgliedsbeiträge (jährlich)
Kinder unter 6 Jahren DM frei Euro frei frei
Schüler bis einschl. 13 Jahre DM 54,00 Euro 27,61 27,60
Jugendliche (Schüler und Azubis) DM 60,00 Euro 30,68 31,20
bis einschließlich 17 Jahre
Studenten und Wehrpflichtige DM 84,00 Euro 42,95 43,20
Erwachsene DM 120,00 Euro 61,36 62,40
Ehegatten DM 60,00 Euro 30,68 31,20

Familienbeitrag
1. Person DM 120,00 Euro 61,36 62,40
Ehegatte DM 60,00 Euro 30,68 31,20
Kinder ab 7 Jahre und solange DM 37,00 Euro 18,92 18,00
wirtschaftlich von Eltern abhängig

Gültigkeit: Grundsätzlich für Kinder unter 18 Jahre; ab 18 Jahre auf Antrag, wenn  
das Kind noch in Ausbildung steht und von den Eltern unterhalten wird.

Bootslagergebühren
Bootslageranwartschaft (einmalig) DM 50,00 Euro 25,56 25,00
1 Boot (Hasenleiser) DM 36,00 Euro 18,41 18,00
1 Boot (Bootshaus) DM 72,00 Euro 36,81 36,00

Leihgebühren
Bootshausschlüssel DM 50,00 Euro 25,56 30,00
Bootskeller/Hasenleiser DM 20,00 Euro 10,23 10,00

Auszug aus der Ausleihordnung des WSC:
Boot/Tag (Mitglied) DM 10,00 Euro 5,11 5,00
Boot/Tag (Nichtmitglied) DM 20,00 Euro 10,23 10,00
Kanadier/Tag (Mitglied) DM 10,00 Euro 5,11 5,00
Kanadier/Tag (pro Nichtmitglied; max. 50,- DM) DM 10,00 Euro 5,11 5,00

Mitgliedsbeiträge und Bootslagergebühren sind grundsätzlich jährlich im voraus fällig. 
Die Erteilung einer Einzugsermächtigung ist erwünscht.

Pfand und Leihgebühren sind sofort bzw. unmittelbar vor der Aushändigung 
an den Verein zu zahlen.

Stand 1. Januar 2000/Vorschlag ab 1. Januar 2002
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KANUABFAHRTSRENNEN IN DIEZ                                                             

Nach nun fast vier Monaten Pause (mit Ausnahme des sehr erfolgreichen
Schwimmwettkampfes in Spöck, siehe letztes Rundschreiben) ging es das erste
Mal wieder um die Wurst. Nun muss ich sagen, dass das Wetter auf der Hinfahrt
nicht sehr aufbauend war, es schneite. Der Schnee am Autobahnrand häufte sich
von Kilometer zu Kilometer. Als dann auch noch in Diez selbst circa 5 cm
Neuschnee lagen, ging von der Motivation einiger, ich spreche aus eigener
Erfahrung, doch etwas verloren. „Können wir da überhaupt aufs Wasser?“ Doch
nach dem Trainingslauf waren dann auch die letzten Missverständnisse geklärt:
„Die machen wir kalt!“ Vielversprechend ging es dann mit dem Lauf von Denise los.
Ausgestattet mit dem wohl besten Abfahrtsboot (Wurzel), das bei uns im Bootshaus
liegt, erfolgte ihr Start. So nach drei Minuten stand sie wieder neben uns! Allerdings
klatschnass. „Denise, was ist denn passiert?“ war die Frage aller. „Ich bin
reingefallen!“ „Und wo ist Dein Boot?“ „Das schwimmt noch weiter!!!“ Völlig
unterkühlt wurde sie dann in ein Auto gesteckt und die Heizung voll aufgedreht!
Nachdem das Boot nach 20 Minuten immer noch nicht im Ziel angekommen war,
wurde ein mutiger Bergungstrupp zusammengestellt, der dann die Strecke abfahren
und das verlorengegangene Boot wieder suchen sollte. Der besagte Trupp bestand
ausschließlich aus Henning, der das Boot dann auch wiedergefunden hat. Naja,
zum Glück ist nichts ernsthaftes passiert. Birgit fuhr mit dem selben Boot auf Platz
zwei, also am Boot kann es bei Denise nicht gelegen haben, vielleicht am
Paddel...?
Zwischen den Rennen war auch mal Zeit um gelassen eine Schneeskulptur von der
reinfallenden Denise zu bauen.
Im Herrenlauf LK2 fuhren Henning und Tobi auf den 4. und 6. Platz. An fehlenden
Anfeuerungen kann es jedenfalls nicht gelegen haben, dass sie kein Platz auf dem
Treppchen landeten. Vielleicht war die Konkurrenz einfach zu stark!
Nun wurde es für den Jugend C2 Mixed und natürlich auch für den großen C2
ernst! Denise und Sebastian, die zum 3. mal in einem C2 saßen, wurden kurz nach
der Einfahrt in die Lahn von Henning und Katha überholt. Zum Schluss landeten sie
aber auf dem 1. Platz. Henning und Katha, die acht Minuten schneller waren,
landeten auf dem 2. Platz! Nach dem Rennen sagte Denise zu sich und Sebastian
„Das nächste mal müssen wir aber besser trainieren, gell?“ Gesagt und trotzdem
nicht gemacht, denn bis jetzt (Stand 24.03.2001) haben wir noch immer nicht
trainiert.
Nach diesem doch eher gemütlichen Rennen, musste Sebastian sofort wieder nach
oben fahren und kam zum Einzelrennen zwei Minuten zu spät. Ohne Paddel und
voller Panik musste er feststellen, dass die Rennleitung ziemlich pünktlich war,
denn schon zwei Starter nach ihm waren am Start. Anscheinend steckte er den
ganzen WSC-Kader an. Die anderen waren so im Stress, dass auch Erik und
Ferdinand nachstarten mussten. Durch die psychischen Einwirkungen waren die
physischen Leistungen der Athleten etwas zurückhaltender als erwartet. Kipu,
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pünktlich gestartet, wurde mit einer Superzeit von 8:00 min 16. und verwies Erik,
Sebastian und Ferdi auf die Plätze 18, 21 und 22.
In den weiteren Teamläufen wurden Erik und Sebastian siebte. Die Zeiten wurden
von allen eindeutig als verrückt erklärt, weil es bei Erik und Sebastian bedeutend
besser lief, als im Einzelrennen und die Zeit von 8:22 min viiiiiel schlechter als
erwartet war. Ferdi und Kipu wurden elfte. Auch deren Zeit (9:03 min) war genauso
unerwartet, zumal Ferdi vor Kipu ins Ziel kam.
Trotz allem war dieser Tag wieder schön. Die Heimfahrt verlief, im Gegensatz zu
den vorigen Ereignissen, recht ruhig. (Man munkelte Ferdi hätte sogar
geschnarcht.) Wir freuen uns alle schon wieder aufs nächste Jahr.        Sebastian Ehret



IMPRESSUM:                                                                                                               

Wassersportclub 1931 Heidelberg-Neuenheim e.V.
Mitglied des Deutschen Kanuverbandes

Anschrift Bankverbindung
Uferstraße  3                      30 62 21 – 40 98 54
69120 Heidelberg                   wsc-hd@gmx.de

Sparkasse Heidelberg
BLZ: 672 500 20
Ko.Nr.: 287 20

Vorstand
1. Vorsitzender Volker Werle Tel. 0 62 24 – 92 47 15
2. Vorsitzender Godomar Mantei Tel. 0 62 21 – 38 15 19
Kassenwart Andreas Brodkorb Tel. 0 62 21 – 78 33 44
Sportwart Henning Müller Tel. 0 62 21 – 48 45 20
Bootshauswart Matthias Ritter Tel. 0 62 21 – 70 77 69
Schriftwart Antje Rast Tel. 0 62 03 – 83 96 41
Wiesenwarte Rolf Huth

Kai Bergmayer
Tel.
Tel.

0 62 21 – 78 37 71

Wanderwart Volker Werle Tel. 0 62 24 – 92 47 15
Jugendwart Tobias Langer Tel. 0 62 21 – 83 66 94
Erweiterter Vorstand
Kantinenwart Frithjof Nahm Tel. 0 62 21 – 47 45 01
Polowarte Sebastian Ehret

Milian Brasche
Tel.
Tel.

0 62 20 – 70 33
0 62 21 – 48 46 93

Sicherheitswart Jens Müller Tel. 02 21 – 49 72 50 2
Umweltwart Peter Eichenmüller Tel. 0 62 01 – 53 27 3

Wer Anregungen, Kritik, Berichte, Bilder oder sonst was fürs Rundschreiben
hat, kann sich jederzeit an uns wenden!! Zu erreichen sind wir unter den o.g.
Telefonnummern bzw. per e-Mail, oder schaut doch einfach selbst mal wieder im
Bootshaus vorbei.

9


